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Sehr geehrtes Mitglied, 
 
mit dem vorliegenden fünften und letzten Rund-
schreiben in diesem Jahr, informieren wir Sie 
über aktuelle Themen rund um den Maschinen-
ring.  
Wir wünschen Ihnen für die kommenden Wochen 
mit etwas weniger Arbeit alles Gute, für die Ad-
ventszeit Ruhe und Besinnung, die wir alle gut 
brauchen können. 
Mit unseren Winterversammlungen, den Treffen 
in den Maschinengemeinschaften und weiteren 
zahlreichen Veranstaltungen für spezielle Ziel-
gruppen bieten wir in den Wintermonaten  ein 
interessantes Fortbildungsprogramm an. 
Aktuell laufen auch die Fortbildungen für den 
Sachkundenachweis im Pflanzenschutz. Über 
den Sinn und die Notwendigkeit dieser Maß-
nahme wollen wir uns an dieser Stelle nicht wei-
ter auslassen. 
Wir meinen, dass diese weitere zusätzliche 
Hürde ein Anlass sein kann, grundsätzlich über 
die Durchführung des Pflanzenschutzes nachzu-
denken. Durch eine Auslagerung an spezialisierte 
Dienstleister kann knappe Arbeitszeit freigesetzt 
werden. Dieser Effekt wird noch größer, wenn es 
gelingt, die komplette Bestandsführung an kom-
petente Auftragnehmer auszulagern. 

Im Vergleich zur Futterernte oder der Maissaat ist 
der überbetrieblich erledigte Anteil beim Pflan-
zenschutz recht überschaubar! Der geringen 
Nachfrage steht eine begrenzte Anzahl von Auf-
tragnehmern gegenüber. 
 
In den nächsten Monaten möchten wir uns 
stärker um diesen Bereich kümmern. Bitte 
melden Sie sich, wenn Sie planen, zukünftig 
im Bereich Pflanzenschutz als neuer Auftrag-
geber oder –nehmer aufzutreten. 
 
Nochmals beste Wünsche für die anstehende 
Adventszeit und herzliche Grüße von Ihrem Ma-
schinenring. 
 

 
 
 
Reinhard Sendelbeck               Johannes Scherm 

              
und alle Mitarbeiter 

 
 
 
 
Mitgliederversammlung MR Bayreuth-Pegnitz 
e.V.:  
Donnerstag, 26. Februar 2015, 19:30 Uhr, 
Tierzuchtklause Bayreuth 
 
Sperrfristen für stickstoffhaltige Düngemittel: 
Für die Ausbringung von Jauche, Gülle Gärsub-
strat, Klärschlamm, Geflügelkot und stickstoffhal-
tigen Mineraldüngern gelten im kommenden 
Winter folgende Sperrfristen: 
Acker (incl. Klee, Kleegras und Luzerne): 

01.11.2014 bis 31.01.2015 
Grünland: 

01.12.2014 bis 15.02.2015 
 

Gülleuntersuchung  zum KULAP Injektionsver-
fahren 
Analyseergebnis eines zugelassenen Labors bis 
15.12.2014 beim AELF, Probeflaschen in der 
Geschäftsstelle vorrätig! 
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Unsere Winterversammlung „Landwirtschaft 
in Zeiten des Wandels: Was passt für mich 
und meine Familie?“ in Görau findet am 
Mittwoch, den 14. Januar 2015 statt. Im letz-
ten Rundschreiben hatten wir den falschen 
Wochentag genannt. Wir bitten unseren Feh-
ler zu entschuldigen! 

Winterversammlung 

 
 
 
In der Saison 2014 haben sich 114 Mitglieder 
am Mietschleppereinsatz oder den angebote-
nen Anbaugeräten beteiligt.  
Da zum Zeitpunkt der Drucklegung (10. No-
vember!) die Maschinen teilweise noch im 
Einsatz waren, werden wir Sie erst im nächs-
ten Rundschreiben über die erreichte Auslas-
tung informieren! 
 

 
Am 6. November 2014 fand in Willenberg die 
Nutzerversammlung zum Leasingschlepper-
verleih statt. Mit über 50 (!) Mitgliedern war 
die Veranstaltung sehr gut besucht. 
Mit großer Mehrheit wurden folgende Be-
schlüsse gefasst: 
� Der Zuschlag  für die Saison 2015 erhält 
wieder die BayWa Bayreuth. 
� Beim Schlepper fiel die Entscheidung wie-
der für den Massey Ferguson 7620 mit 200 
PS in Vollausstattung.  Das heißt, es werden 
die gleichen Schlepper wie heuer eingesetzt, 
die lediglich durch neue Maschinen ersetzt 
werden. 
� Bei den Bodenbearbeitungsgeräten bietet 

die ΒayWa wieder den Hersteller Pöttinger 
an. Es werden wieder Volldrehpflüge mit hydr. 
Steinsicherung und Schnittbreitenverstellung 
(4- und 5-Scharer), Kurzscheibeneggen und 
Grubber (Arbeitsbreiten 3 und 4 Meter) ange-
boten. Die Anzahl der Maschinen erfolgt in 
Abstimmung mit der gezeichneten Auslas-
tung! 

Ob bei den Bodenbearbeitungsgeräten wie-
der die vorhandene Technik zum Einsatz 
kommt oder durch Neumaschinen ersetzt 
wird, bleibt der BayWa überlassen. 
� Neu: 
Aufgrund der Anregung eines Mitgliedes 
möchten wir das Interesse an einer Kreisel-
egge mit einer Arbeitsbreite um die 5 Meter 
abfragen. Bei gegebener Auslastung wäre die 
BayWa gerne bereit, diese zusätzlich mit an-
zubieten.  
 
Den Nutzern aus der Saison 2014 senden 
wir den Vordruck zur Zeichnung von Stun-
den und Flächen automatisch zu.  
Wenn Sie jedoch neu in diese Form des 
überbetrieblichen Maschineneinsatzes 
einsteigen möchten, müssten Sie sich in 
der Geschäftsstelle melden. 
 
 
 
 
 
Frontmähwerk Lely TC 280, AB 2,80 m, 
Scheibenmähwerk mit Aufbereiter, guter Zu-
stand, Frontmähwerk Krone 240Z, AB 2,40 
m, Scheibenmähwerk mit Aufbereiter, ge-
brauchter Zustand, Ackeregge Frick AB 4 m, 
Pflanzenschutzspritze Holder IS 410, 400 l, 
10 m AB, 3 TB, Tel. 09261/63803 
Kleegras-Cobs, ca. 50 dt, II. Schnitt, junger 
Aufwuchs, Tel. 09254/8199 
Salz- und Sandstreuer Bogballe, 275 l, Bj. 
2010, Top Zustand und Ausstattung, Tel. 
09203/1463 
 
 
 
 
 
Zur termingerechten Erstellung unseres Jah-
resabschlusses bitten wir, alle Abrechnungen 
aus dem Kalenderjahr 2014 spätestens bis  

31. Januar 2015 
durchzugeben. 
Da zahlreiche Mitglieder ihren Dieselantrag 
gleich im Januar erledigen möchten (wo in 
der Regel auch mehr Zeit ist, als im Septem-
ber), ist es rationeller, wenn alle Abrechnun-
gen zum o.a. Termin vorliegen!  
 
 
 

Berichtigung Termin  
Winterversammlung 

Mietmaschinenverleih 2015 

Verkäufe 

Frist Abrechnungen 2014 
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Anhebung der Stundensätze für MR-Kräfte 
durch den SVLFG 
Die Stundensätze des SVLFG für MR-Kräfte 
in Sozialeinsätzen sind an den Lohntarifver-
trag für Landarbeiter gebunden. Die nächste 
Anhebung greift zum 01.01.2015. Aktuell 
werden 17,40 Stundenlohn gezahlt, von de-
nen der MR 1,30 €/h für die Unfallversiche-
rung, Zuschuss Arbeitskleidung und als leis-
tungsbezogenen Beitrag für die Vermittlung 
und Abrechnung erhält. Der aktuelle Auszah-
lungssatz (incl. Kilometergeld) beträgt somit 
16,10 €/h, der dann zum 1. Januar weiter an-
gehoben wird. 
Gerade in der aktuellen Situation des Struk-
turwandels bei gegebener Flächenknappheit 
möchten wir hiermit an diese interessante 
Form des Zuerwerbes erinnern! 
 
Weitere Eigenanstellung im Beitrittsmodell 
Wie bereits berichtet, haben wir bei unserer 
MR-Oberfranken Mitte GmbH seit April 2014 
eigene Ersatzkräfte im sogenannten „Bei-
trittsmodell“ angestellt.  
Um der Nachfrage in der Betriebshilfe gerecht 
zu werden, wurde Frau Gabriela Wallochny 
als nunmehr dritte Ersatzkraft angestellt. Auf-
grund ihres Wohnortes in Truppach ist Frau 
Wallochny für die MR´s Fränkische Schweiz 
und Bayreuth im Einsatz. 
Wir wünschen ihr alles Gute für Ihre neue 
Tätigkeit. 
 
Stationsbeiträge für Hesselberg-Kräfte 
und Spendenaufkommen 
Trotz des Neueinstieges in das Beitrittsmodell 
brauchen wir dringend unsere hauptberufli-
chen Kräfte des Hesselberges.  
Derzeit haben wir die Einsatzleitung für drei 
hauptberufliche männliche Betriebshelfer und 
unserer Dorfhelferin Nina Hofmann. 
Für die Finanzierung ist unser Betriebshelfer-
ausschuss vor Ort verantwortlich. Dieser muß 
an den Hesselberg einen monatlichen Stati-
onsbeitrag für jede Ersatzkraft abführen. 
Die Höhe des Stationsbeitrages ist vom regi-
onalen Spendenaufkommen abhängig. Auf-
grund der Spendenbereitschaft der Einsatz-
betriebe im vergangenen Jahr wurde erreicht, 

dass wir wieder in die niedrigste Beitragsklas-
se eingestuft wurden. 
Hierfür bedanken wir uns ganz herzlich. Die 
beteiligten Mitgliedsbetriebe leisten hierdurch 
einen wesentlichen Beitrag zur langfristigen 
Sicherung unserer Station. 
 
Verlängerung von Betriebs- und Haus-
haltshilfe an Wochenenden 
Um eine durchgehende Kostenübernahme 
der Betriebshilfe durch den SVLFG sicherzu-
stellen ist zu beachten, dass bei Verlänge-
rungen auch am Wochenende eine Informati-
on an den Sozialversicherungsträger erfolgen 
muss. 
Läuft z.B. ein Einsatz am Samstag aus und 
wird verlängert, muss die Mitteilung noch am 
Samstag erfolgen. 
Am einfachsten geht das durch ein email oder 
eine Mitteilung auf dem Anrufbeantworter der 
SVLFG. Ausnahmsweise gilt auch eine Nach-
richt auf dem AB des MR. Ein Anruf am da-
rauffolgenden Montag reicht nicht aus! 
 
 
 
 
Im Jahr 2014 wurden bei unseren Sammlun-
gen für gebrauchte Silofolien eine Gesamt-
menge von 97,2 Tonnen erfasst. 
Aufgrund der Qualität der angelieferten Folien 
(Sauberkeit!) konnte auch in diesem Jahr die 
gesamte Menge in die Wiederverwertung ge-
hen. Wir sind der Meinung, dass dieses Er-
gebnis spitze ist. 
Für das Kalenderjahr 2015 bieten wir folgen-
de Termine an: 
� Frühjahr: PE-Folie (Fahrsilo) und Stretch-
folie (Wickelsilage) 
� Herbst: nur PE-Folie 
Viele Mitglieder haben uns einen „Dauerauf-
trag“ erteilt. Es werden aber auch telefonische 
Anmeldungen für die einzelnen Aktionen ger-
ne angenommen. 
 
 
 
 
Biete Kalbinnenaufzuchtplätze im Laufstall! Tel.: 
MR 
Suche Fahrer für SF-Mischwagengemeinschaft 
Raum Bayreuth, 4 Stunden/Tag, 10 bis 14 Ta-
ge/Monat, Führerschein mind. Klasse T, Tel.: MR 

 

Aktuelles aus der Betriebshilfe 

Silofoliensammlung 2014/15 

Verschiedenes 
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Die clevere Strategie für Landwirte  
Landwirte sind auf Grund ihrer fundierten Kennt-
nisse in vielen Bereichen prädestiniert für Dienst-
leistungen. 
Wir – Euer MR Team – möchten euch eine pas-
sende Einkommenskombination ermöglichen.  
Als oberstes Ziel ist und bleibt für uns die Be-
triebshilfe des MR e.V. 
Wir möchten unsere Mitglieder bei Krankheit, Un-
fall oder Kur unterstützen. 
Aufgrund des täglich zunehmenden Druckes im 
landwirtschaftlichen Alltag werden die Anträge zur 
Betriebshilfe deutlich mehr. Im MR-Alltag wird es 
für uns daher immer schwieriger alle Betriebshil-
fefälle sofort zu besetzen. Es fehlt uns an Be-
triebshelfern. 
Wer kann sich vorstellen, als Betriebshelfer ande-
ren Landwirten in Notsituationen zu helfen?  
Denkt daran – jeden kann es passieren in unvor-
hergesehene Notsituationen zu kommen –  
Wer kann tätig werden? 
Zuerwerb zum landwirtschaftlichen Betriebsein-
kommen dürfen die Betriebsleiter, dessen Ehe-
gatten und alle mitarbeitenden Familienangehöri-
gen erwirtschaften – sogenannte MIFA (BG-
Beiträge) werden entrichtet. Ebenso können die 
im Betrieb Angestellten (Lehrlinge, etc.) bei 
ruhigeren Jahreszeiten tätig werden. 
Es ist nicht möglich in Firmen oder bei nicht 
landwirtschaftlichen Auftraggebern als „Be-
triebshelfer“ tätig zu werden. 
Dafür gibt es die Tochtergesellschaft des Ma-
schinenring e.V. – MR Oberfranken Mitte 
GmbH 
Für Einsätze (Winterdienst, Grünflächenpflege, 
Baumpflege, u.v.m.) bei nicht landwirtschaftlichen 
Auftraggebern (Städte, Gemeinden, Firmen, Pri-
vatpersonen etc.) kann der landwirtschaftliche 
Betrieb einen zusätzlichen jährlichen Betriebs - 
Bruttozuerwerb von bis zu maximal 10.250 Euro 
pro Jahr erwirtschaften. Es ist nicht notwendig, 
 

 

ein eigenes Gewerbe anzumelden, sofern inner-
halb dieser Einkommensgrenze nur die eigene 
Arbeitskraft und betriebseigene Maschinen 
eingesetzt werden. 
Wir, Euer MR– Team, wickeln für Euch ganz un-
bürokratisch die Formalitäten ab. 
Vorsicht ist bei Scheinselbstständigkeit gebo-
ten! Aber auch hier haben wir eine Lösung – 
Die Maschinenring Personaldienste GmbH  
Stellt ihr bei nicht landwirtschaftlichen Einsätzen 
eure Arbeitskraft zur Verfügung befinden wir uns 
im Bereich der Arbeitnehmerüberlassung. Hier 
können Arbeitskräfte vermittelt werden, die so-
zialversicherungspflichtig (Krankenkasse usw.) 
angemeldet sind oder über eine kurzfristige Be-
schäftigung einen Zusatzverdienst aufbauen 
möchten. Auch diese Möglichkeit können wir 
euch zur Einkommenskombination anbieten. Die 
Krankenkassenkosten für MIFA Beschäftigte 
können somit für den Betrieb entfallen. Des Wei-
teren wird das Einkommen nicht zum landwirt-
schaftlichen Betrieb gezählt – also keine Be-
triebseinnahmen. Die Arbeitsstundenleistung 
können wir ganz nach euren Bedürfnissen rich-
ten. Wir bieten faire und sichere Bezahlung, Ar-
beitskleidung, Urlaubs- und Feiertagslohn.  
Derzeit suchen wir z. B. noch Mitarbeiter im Be-
reich: Pflege - Winterdienst-Fahrer - Mechani-
ker – Elektriker - Schreiner 
Ihr Beruf ist nicht dabei oder Sie interessieren 
sich für einen bestimmten Berufszweig? 
Sie möchten einfach nur als Helfer arbeiten? 
Dann melden Sie sich!!! 
 

Wir hoffen, dass wir euer Interesse geweckt 
haben und beraten euch gerne! 
Telefon : 0921/507203-45  Mobil:  0175/7463454 
 

Die besten Mitarbeiter im Land. 
Flexibel. Verlässlich. Mit Handschlagqualität. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

 

Bernd Müller 
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